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Ende Februar fand die alljährliche  Sitzung unseres Fortbildungsaus-
schusses statt. Ein Th ema: Wie war das vergangene Jahr? Welche Kurse 
waren gut besucht? Und welche Angebote hatten nur wenig Resonanz? 
Auch im letzten Jahr hat sich unser Fortbildungsinstitut weiterentwickelt. 
Die Teilnehmerzahlen sowohl aus Bremen als auch aus dem Umland 
haben sich auf hohem Niveau gehalten. Der Umsatz ist gestiegen. Dies 
ist bemerkenswert, da wir im letzten Jahr eine hohe Fluktuation im 
Team des FIZ hatten und dieses Ergebnis deswegen nur durch einen 
immensen Arbeitseinsatz erreicht haben. Unser besonderer Dank gilt 
Frau Ordemann und ihrem Team für die geleistete Arbeit, die weit 
über das Normale hinausging. 

Neben den üblichen Fortbildungen planen wir für das nächste Jahr 
eine curriculäre Fortbildung im Bereich Parodontologie. Ebenfalls 
diskutierten wir eine Fortbildung zur Hygienefachkraft . Diese soll 
ungelernte Kräft e zum Freigeben von Sterilgut befähigen. Bei dem 
bestehenden Fachkräft emangel ist dies ein vernünft iger Weg zu neuen 
Mitarbeiterinnen. 

Läuft  Ende 2019 Ihr 5-Jahreszeitraum ab? Alles weitere dazu auf Seite 8. 
Sollten Sie noch nicht ausreichend Punkte gesammelt haben, verweise 
ich auf unser Fortbildungsangebot in diesem KammerXpress auf 
Seite 11. Das Angebot gilt selbstverständlich auch für alle anderen 
Kollegen sowie das Fachpersonal.

Andreas Bösch
Referent Fortbildung

Mitgliederverwaltung / Weiterbildung
Zdenka Schröder 
Tel.: 0421 33303-44 / E-Mail: z.schroeder@zaek-hb.de 

Buchhaltung
Anja Spannhake
Tel.: 0421 33303-20 / E-Mail: a.spannhake@zaek-hb.de

Sekretariat
Ina Pischke
Tel.: 0421 33303-22 / E-Mail: i.pischke@zaek-hb.de

Geschäftsführung
Jörg Bauer – Hauptgeschäft sführer
Tel.: 0421 33303-33 / E-Mail: j.bauer@zaek-hb.de
Rubina Ordemann – Geschäft sführerin Fortbildungsinstitut 
der Zahnärztekammer Bremen
Tel.: 0421 33303-75 / E-Mail: r.ordemann@fi zaek-hb.de

Praxisführung /Zahnärztliche Stelle Röntgen
Renate Friedrich
Tel.: 0421 33303-40 / E-Mail: r.friedrich@zaek-hb.de

GOZ / Patientenberatung 
Britta Meyer 
Tel.: 0421 33303-60 / E-Mail: b.meyer@zaek-hb.de

Passgenaue Besetzung
Kristina Ruder
Tel.: 0421 33303-65 / E-Mail: k.ruder@zaek-hb.de

Ausbildung ZFA
Jutta Bernet, Kerstin Tschorn, Laura Frede
Tel.: 0421 33303-66 
E-Mail: j.bernet@zaek-hb.de, k.tschorn@zaek-hb.de

Fortbildungsinstitut
Elif Can
Tel.:0421 33303-70 / E-Mail:e.can@fi zaek-hb.de
Th orsten Hogrefe
Tel.: 0421 33303-77 / E-Mail: t.hogrefe@fi zaek-hb.de
Tanja Linné 
Tel.: 0421 33303-78 / E-Mail: t.linnee@fi zaek-hb.de
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
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Liebe Kolleginnen, 
liebe Kollegen,
nachstehend die Ergebnisse aus unserer 
Vorstandssitzung vom 04.03.2019:

Berichte
Die Vorstandsmitglieder informierten sich 
gegenseitig über wahrgenommene Termine, 
die ihre Referate betreff en (BZÄK-VS, Aus-
schüsse, AGZMP und andere).
Danach diskutierte der Vorstand den Be-
richt der Verwaltung bzw. die Arbeits-
ergebnisse des ersten Quartals 2019. Ein 
Schwerpunkt war die personelle Entwick-
lung der Kammerverwaltung.
Ausschüsse
Der Vorstand wählte Boris Hirn in den 
Prüfungsausschuss ZMV/ZMP-Stufe II.

In den Ausschuss Gleichwertigkeitsprü-
fung berief er als Mitglieder Prof. Andreas 
Bremerich und Dr. Ann-Kathrin Meyer.  

GOZ
Präsident Dr. Wolfgang Menke legte dem 
Vorstand einen von ihm verfassten Artikel 
zur GOZ-Minutenrelation zur kritischen 
Durchsicht vor. Dieser soll im KammerXpress 
04/05 2019 (siehe S. 4 in diesem He� ) und auf 
unserer Homepage erscheinen Auch andere 
Zahnärztekammern wollen den Artikel in 
ihren Medien verö� entlichen.

Verschiedenes
Der Vorstand diskutierte bzw. entschied 
über folgende Punkte:

• Ablauf der Veranstaltung der 
  AS-Akademie am 22. und 23.03. 
   in Bremen.
• Fortbildungsangebote der ZSG 
  und unseres FIZ.
• Weitere Zusammenarbeit mit 
  dem NFI (Norddeutsches Fort-  
  bildungsinstitut aus Hamburg).
•  Die Empfehlung für die ZFA-Aus-
   bildungsvergütung wird in 2019 nicht
   erhöht. (jb)

Vorstandssitzung im März
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In den Ausschuss Gleichwertigkeitsprü-
fung berief er als Mitglieder Prof. Andreas 
Bremerich und Dr. Ann-Kathrin Meyer.  

• Ablauf der Veranstaltung der 
  AS-Akademie am 22. und 23.03. 

Achtung 
Kammerwahl!
Ihre Mitgliedsdaten bei 
der Zahnärztekammer Bremen

Am 11. Dezember 2019 fi ndet die Wahl 
zur Kammerversammlung der Zahn-
ärztekammer Bremen für die Wahlperi-
ode 2020 bis 2024 statt. Wir senden die 
Wahlunterlagen an Ihre Privatanschrift . 
Deswegen: Teilen Sie uns die Änderung 
Ihrer Privatanschrift  mit!

Ihre 
Zdenka Schröder, Mitgliederverwaltung
z.schroeder@zaek-hb.de 
0421 33303 44

Die Delegierten haben auf ihrer Versammlung am 04.12.2018 der Ergänzung 
des Gebührenverzeichnisses zur Gebührenordnung um den folgenden Punkt 
zugestimmt:

In Nummer 4 wird folgende Position geändert:

Änderung der Gebührenordnung

BuS-Dienst/MPG a) Betreuung für 3-Jahres-Zeiträume ab 01.01.2019 
(jährliche Abbuchung von 115,00 €)

345,00 €

Die Gebührenordnung fi nden Sie auf unserer Homepage www.zaek-hb.de 
unter „Für Zahnärzte und Praxisteam/Praxisführung/rechtliche Grundlagen“.

Die „GOZ“
hat eine neue Telefon-

durchwahl!

Sie haben Fragen zur GOZ oder GOÄ? 
Sie brauchen Hilfe, wenn ein Patient vor Ihnen 
steht und mal wieder behauptet: „Die Rechnung 
stimmt nicht, meine Versicherung zahlt nicht.“? 

Frau Meyer unterstützt Sie gerne. 
Ab sofort erreichen Sie Frau Meyer unter der 
Nr. 33303 -60. 

Versorgungswerk
Die 6. ordentliche Vertreterversammlung des 
Versorgungswerkes der Zahnärztekammer Berlin 
� ndet statt am 

Samstag, 6. April 2019, 10:00 Uhr, 
im Zahnärztehaus (KZV Berlin), 
Georg-Wilhelm-Str. 16, 10711 Berlin. 

Die Sitzung ist für Mitglieder des 
Versorgungswerkes ö� entlich.

©
 m

ip
an

 –
 fo

to
lia

.d
e

© schab– fotolia.de



4

04/2019 – 05/2019

Dr.	Wolfgang	Menke

Zahnärztekammer	Bremen
www.zaek-hb.de

Stand 27.02.2019

Minutenrechner GOZ 2012, Material- und Aufbreitungskosten sehr unterschiedlich je Leistung
2017 2017

Prognosstudie Prognosstudie
GOZ 2012 GOZ 2012 273,93€/h 273,93 €/h

4,56€/Min 4,56€/Min

GOÄ 2,3fach 3,5fach GOZ 2,3fach GOZ 3,5fach

I.	Allgemeine	Beratungen	und	Untersuchungen Nachkommastellen dezimal

1 Beratung-		auch	mittels	Fernsprecher 80 10,72	€							 16,31	€							 2,35 3,58
3 Eingehend,	das	gewöhnliche	Maß	übersteigende	Beratung,	(	mindestens	10	Minuten) 150 20,10	€							 30,59	€							 4,41 6,71

GOZ
A.	Allgemeine	zahnärztliche	Leistungen

10 Eingehende	Untersuchung 100 12,94 € 19,68	€ 2,84 4,32
30 Aufstellung	HKP	nach	Befundaufnahme 200 25,87 € 39,37	€ 5,67 8,63
40 Aufstellung	HKP	KFO	o.	Fu.-Diagn. 250 32,34 € 49,21	€ 7,09 10,79
50 Abformung	1	Kiefer	Situ 120 15,52 € 23,62	€ 3,40 5,18
60 Abformung	2	Kiefer	Situ 260 33,63 € 51,18	€ 7,38 11,22
70 Viprf.	eines	o.	mehrerer	Zähne 50 6,47 € 9,84	€ 1,42 2,16
80 Intraorale	Oberflächenanästhesie 30 3,88 € 5,91	€ 0,85 1,30
90 Intraorale	Infiltrationsanästhesie 60 7,76 € 11,81	€ 1,70 2,59

100 Intraoroale	Leitungsanästhesie 70 9,05 € 13,78	€ 1,99 3,02

B. Prophylaktische Leistungen

1000 Mundhygienestatus	u.	eingehende	Unterweisung 200 25,87 € 39,37	€ 5,67 8,63
1010 Kontrolle	Übungserfolg,	mind.	15	Minuten 100 12,94 € 19,68	€ 2,84 4,32
1020 Lokale	Fluoridierung 50 6,47 € 9,84	€ 1,42 2,16
1030 Lokale	Anwendung	von	Med.	mit	indiv.	Schiene 90 11,64 € 17,72	€ 2,55 3,89
1040 Professionelle	Zahnreinigung	pro	Einheit 28 3,62 € 5,51	€ 0,79 1,21

•  Gründliche P� ege aller Zahnzwischenräume

•  Vibration für zuverlässige Plaqueentfernung

•  Erleichtert eine optimale Mundhygiene

•  Passende Bürstchen für jeden Bereich

•  LED-Licht zum optimalen Ausleuchten

Die elektrische Interdentalbürste

TEL.: 0 21 71/ 70 66 70 • FAX: 0 21 71/ 70 66 66
e-mail: info@loser.de • www.loser.de

  Gründliche P� ege aller Zahnzwischenräume

  Vibration für zuverlässige Plaqueentfernung

  Erleichtert eine optimale Mundhygiene

  LED-Licht zum optimalen Ausleuchten

Die elektrische Interdentalbürste

Neuigkeiten und Vorstandsinformationen

Wissen Sie eigentlich, wieviel Zeit Sie haben...
... für die Erbringung von Leistungen 
nach der GOZ? Setzt man die von der 
Prognos AG regelmäßig weiterent-
wickelten Daten für den Sollumsatz 
einer zahnärztlichen Musterpraxis 
in Höhe von 273,93 € pro Stunde für 
2015/2016*  in Relation zu den Honoraren 
für bestimmte Leistungen in der GOZ, 
kommt man zu teilweise erstaunlichen 
Ergebnissen. Diese verlangen - neben der 
ohnehin notwendigen Punktwertanhe-
bung - dringend eine Neubetrachtung 
der praxisindividuellen Einschätzung des 
erhöhten Zeitaufwandes bei der Festle-
gung des Steigerungssatzes nach § 5 Abs. 
2 GOZ. Denn zu häufig wird leider aus 
Bequemlichkeit durchgehend der 2,3fache 
Satz ohne weitere Überlegung berechnet. 

Für die Entfernung eines einwurzeligen 
Zahnes stehen knapp 2 Minuten bei 
2,3fachem Satz und für eine zweiflächige 
Füllung nur 6,86 Minuten zur Verfügung. 
Die Beseitigung grober Vorkontakte 
müsste innerhalb 1,4 Minuten erledigt 
sein. Im Screenshot können Sie bei-
spielhaft weitere Werte erkennen. Die 
Zeitrelation bezieht über den Sollumsatz 
zwar die Praxiskosten mit ein. Diese 
sind jedoch je nach Materialkosten, 

Aufbereitungsbedarf und ggf. Rüstzei-
ten sehr unterschiedlich für die einzelne 
Leistung.

Im Übrigen reicht bei einer Betrachtung 
der GOÄ unter gleichen Gesichts-
punkten das Honorar für die GOÄ 3, 
Eingehende Beratung (Dauer mindes-
tens 10 Minuten) bei einer Minuten-Ho-
norar-Relation von 4,41 beim 2,3fachen 
Satz und 6,71 beim 3,5fachen Satz nicht 
für die Erfüllung der Abrechnungs-
bestimmung! Ein krasses Beispiel für 
die fehlende Vergütungsanhebung in 
unserem Bereich. Selbst mit den eigenen 
Zahlen des Bundesgesundheitsminsteri-
ums im Vorfeld der GOZ-Novellierung 
2012 wurden die 10 Minuten der Ab-
rechnungsbestimmung in der Honorie-
rung schon nicht mehr erreicht!

Die gesamte Tabelle und weitere Erläu-
terungen finden Sie auf der Homepage 
der Zahnärztekammer Bremen in der 
Rubrik GOZ (https://zaek-hb.de/goz).

Dr. Wolfgang Menke

*(siehe Statistisches Jahrbuch der BZÄK, 
2017/18)

Warum bis zum nächsten 
Ausfall warten?

Warum Ihr Praxisteam mit 
Verwaltung überladen?

Warum Zahlungsverzug  
riskieren?

0711 96000-255 |  www.dzr.de/sicherheit

Vertrauen und Sicherheit vom Marktführer 
in der zahnärztlichen Privatliquidation. 
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•  Gründliche P� ege aller Zahnzwischenräume

•  Vibration für zuverlässige Plaqueentfernung

•  Erleichtert eine optimale Mundhygiene

•  Passende Bürstchen für jeden Bereich

•  LED-Licht zum optimalen Ausleuchten

Die elektrische Interdentalbürste

TEL.: 0 21 71/ 70 66 70 • FAX: 0 21 71/ 70 66 66
e-mail: info@loser.de • www.loser.de

  Gründliche P� ege aller Zahnzwischenräume

  Vibration für zuverlässige Plaqueentfernung

  Erleichtert eine optimale Mundhygiene

  LED-Licht zum optimalen Ausleuchten

Die elektrische Interdentalbürste

5Passgenaue BesetzungZahnärztliche Berufsausübung 

Warum bis zum nächsten 
Ausfall warten?

Warum Ihr Praxisteam mit 
Verwaltung überladen?

Warum Zahlungsverzug  
riskieren?

0711 96000-255 |  www.dzr.de/sicherheit

Vertrauen und Sicherheit vom Marktführer 
in der zahnärztlichen Privatliquidation. 
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Eure Berufsschulzeiten für das nächste Schuljahr in Bremen könnt ihr downloaden unter www.zaek-hb.de, 
Bereich Ausbildung (-> Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r - >Berufsschule. (jub)

ZFA–Azubis aufgepasst!

Lasst euch feiern ...
und zwar im Weser-Stadion in der Ostkurve, 
VIP-Bereich.
Am Mittwoch, 26. Juni 2019, 15.30 bis 18.00 
Uhr, lassen wir die Korken knallen. Toll wäre es, 
wenn Ihr Eure Ausbilder und Eure Eltern mitbringt. 

Wann ist Schluss?Wann ist Schluss?

Das Berufsausbildungsverhältnis endet 
mit Bestehen der Abschlussprüfung, 
also mit der Aushändigung der 

vorläufi gen Bescheinigung über das Bestehen. 
Das im Berufsausbildungsvertrag eingetragene Enddatum 

ist nicht maßgebend. Die praktischen Prüfungen fi nden in 
Bremen am 12.06. und am 14.06.2019 statt, in Bremerhaven 
sind dies der 05.06. und der 12.06.2019.
Die Prüfungsergebnisse für Bremen und Bremerhaven versenden 
wir per Post ab dem 18. Juni 2019 zeitgleich an alle Prüfungsteil-
nehmer und Ausbildungspraxen. (jub)

30 interessierte Schüler nutzten auch dieses 
Jahr die Möglichkeit, den Ausbildungsberuf der 
ZFA praktisch zu erleben. An 8 Stationen wur-
den Abdrücke genommen, künstlicher Zahnstein 
an Phantomköpfen entfernt und zahnärztliche 
Instrumente kennengelernt.

Voller Erfolg:

Der 7. Ausbildungs-Kennenlern-Tag 

Am Mittwoch, 26. Juni 2019, 15.30 bis 18.00 
Toll wäre es, 

wenn Ihr Eure Ausbilder und Eure Eltern mitbringt. 

30 interessierte Schüler nutzten auch dieses 
Jahr die Möglichkeit, den Ausbildungsberuf der 
ZFA praktisch zu erleben. An 8 Stationen wur-
den Abdrücke genommen, künstlicher Zahnstein 
an Phantomköpfen entfernt und zahnärztliche 
Instrumente kennengelernt.

r 7. Ausbildungs-Kennenlern-Tag

Tatkräftige Unterstützung von Dr. Uwe Dzierzon  und Dr. Wibke Schumann 

mit ihren Auszubildenden Ava Mohammed und Giulia Cavaliere.
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Lasst euch feiern ...

Doch immer noch suchen 30 Schüler über das Projekt einen Ausbildungsplatz. „Einige 
Bewerber sind schwieriger zu vermitteln“, so Kristina Ruder. So haben es Bewerbe-
rinnen mit Kopftuch nicht leicht, einen Ausbildungsplatz zu fi nden.

Kübra Eser über ihre Erfahrung: Seit 2018 bin ich auf der Suche. Leider hatte ich nicht 
so oft die Chance mich persönlich in einer Zahnarztpraxis vorzustellen. Ich wusste, 
dass es mit einem Kopftuch schwerer ist. Doch Frau Ruder hat geholfen. Jetzt freue 
ich mich auf meine Ausbildung ab 1. August.

Das Projekt ermöglicht uns, viele interessierte Schüler kennenzulernen und dem Fach-
kräftemangel der Bremer Zahnarztpraxen zu begegnen. Wenn Sie auf der Suche nach 
einer passenden Auszubildenden sind, melden Sie sich bei Frau Ruder (0421 33303-65 
oder k.ruder@zaek-hb.de).

Läuft bei uns – Ausbildungsplatz gesichert!

Kristina Ruder: Das sind Schüler, die sich bei der Kammer beworben haben. 
Dafür gibt es unser Projekt „Passgenaue Besetzung“. 

„Wir besuchen Schulveranstaltungen und Ausbildungsmessen. Einen Großteil der Be-
werber erreichen wir über die Zusammenarbeit mit den Ausbildungsplatzvermittlern 
der Agentur für Arbeit, den Sozialarbeitern unterschiedlichster Einrichtungen sowie 
den Mitarbeitern der Jugendberufsagentur. Ebenfalls informieren wir die Schulleitungen 
der Oberschulen in Bremen und Bremerhaven über das Vermittlungsangebot. Dadurch 
wächst unser Bewerberpool.“ 

Wer sind die Teilnehmer, die am Ausbildungs-Kennenlern-Tag 
teilgenommen haben?

  
wächst unser Bewerberpool.“ 

Immer mehr Bewerber wenden sich 

an die „Passgenaue Besetzung“. Kübra Eser(l.), Kristina Vybornova und 11 weitere Be-werberinnen haben durch die „Passgenaue Besetzung“ bereits einen Ausbildungsplatz gefunden.

*Das Programm „Passgenaue Besetzung – Unterstützung von KMU bei der passgenauen Besetzung von 
Ausbildungsplätzen sowie bei der Integration von ausländischen Fachkräften“ wird durch das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

04/2019 – 05/2019

TAGESSEMINAR:

DIE DATENGETRIEBENE
ZAHNARZTPRAXIS

Mehr Praxiserfolg durch 
Planung und Kontrolle

Hamburg
Samstag, 4. Mai 2019, 9 – 17 Uhr

DR. HAJTÓ
 ZAHNARZT, REFERENT

In einer Zeit, in der unsere Gebühren-
ordnung stagniert, sämtliche Kosten 
kontinuierlich steigen und der adminis-
trative Aufwand sowie die Regulierung 
ein kaum mehr zu bewältigendes Maß 
erreicht haben, müssen Praxisinhaber 
mehr tun, als einfach nur Ihre Patienten 
gut zu behandeln, um auf Dauer erfolg-
reich und mit dem eigenen wirtschaft-
lichen Erfolg zufrieden zu sein.

Unternehmer sein, bedeutet: Menschen 
und Zahlen im Gri�  zu haben.

In diesem Seminar werden wirksame 
Methoden vorgestellt, wie die Daten 
der eigene Praxis dazu genutzt werden 
können, um gemeinsam mit dem Pra-
xisteam die eigenen wirtschaftlichen 
Ziele zu realisieren. Auch Methoden der 
Personalführung sind Inhalt des Semi-
nars. Dieses Seminar bietet Informatio-
nen aus erster Hand direkt von einem 
erfolgreichen Praxisinhaber und nicht 
von einem externen Berater.

Dr. Jan Hajtó betreibt seit 20 Jahren 
eine Zahnarztpraxis im Zentrum Mün-
chens, hat aber erst in den letzten fünf 
Jahren durch die intensive Beschäfti-
gung zum Praxismanagement Umsatz 
und Gewinn verdoppelt.

SEMINARGEBÜHREN

Praxisinhaber�/�innen: 777 €
Angestellte Zahnärzt�/�innen: 666 €
Praxismanager�/�innen: 555 €
Alle Preise inkl. MwSt.

Diese Fortbildungsveranstaltung 
wird nach der Bewertungstabelle 
der BZÄK�/�DGZMK mit 8 Punkten 
bewertet.

Anmeldung direkt online hier:

hajto.de/fortbildungen
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Ihre Arbeitskraft ist Ihr Kapital. Schützen Sie es!
DocD’or – intelligenter Berufsunfähigkeitsschutz für Zahnärzte:

    Mehrfach ausgezeichneter Berufsunfähigkeits schutz für Zahnärzte, empfohlen von den großen Berufsverbänden

    Stark reduzierte Beiträge, exklusiv für Berufseinsteiger und Verbandsmitglieder

    Versicherung der zuletzt ausgeübten bzw. der angestrebten Tätigkeit, kein Verweis in einen anderen Beruf

    Volle Leistung bereits ab 50 % Berufsunfähigkeit

      Inklusive Altersvorsorge mit vielen individuellen Gestaltungsmöglichkeiten

Service-Center Bremen
Matthias Böhme 
Parkallee 30, 28209 Bremen
Telefon 04 21/6 26 59 20
Mobil 01 51/43 23 98 94
matthias.boehme@aerzte-finanz.de

DAZ21_143x103_DocDor_4c-SC Bremen_Boehme.indd   1 17.10.18   12:12

Gesetzliche Fortbildungspfl icht nach § 95 d SGB V
Wann fängt mein Fortbildungszyklus wieder an? Ich habe schon wieder 180 Punkte zusammen, soll ich sie einreichen? 
Wie viele Punkte muss ich überhaupt sammeln? Diese und mehr Fragen haben Sie uns gestellt.

•  Der Gesetzgeber führte 2004 die Pfl icht zur fachlichen Fortbildung ein (§ 95 d SGB V).
•  Jeder Vertragszahnarzt muss in 5 Jahren 125 Fortbildungspunkte sammeln.
•  Es gilt immer ein fester Zeitraum von 5 Jahren.
•  In diesen 5 Jahren sammeln Sie mind. 125 Fortbildungspunkte.
•  Spätestens zum Ende IHRES Zeitraumes reichen Sie Ihre Punkte bei der Kammer ein.
•  Welches IHR 5-Jahreszyklus ist, hängt vom Datum Ihrer Zulassung ab:
 - Für alle, die vor dem oder am 30.06.2004 zugelassen wurden, startet der 5-Jahreszyklus am 01.07.2004.
 - Für alle, die nach dem 30.06.2004 zugelassen wurden, startet der 5-Jahreszyklus am Tag der Zulassung.
 - Achtung: Ihr 5-Jahreszeitraum verschiebt sich, wenn Ihre Zulassung ruhte oder bei anderen Tatbeständen. 
•  Punkte sammeln gilt auch für angestellte Zahnärzte. Kommt der angestellte Zahnarzt seiner Fortbildungspfl icht nicht nach, 
   trifft   die gesetzlich vorgegebene Honorarkürzung das Praxis-Honorarkonto. 

Zahnärztin A: 

„Ich bin vor dem 
oder am 30.06.2004 
zugelassen.“

Zahnärztin B: 

„Ich bin zugelassen 
am 22.08.2009.“

Zusammenfassung:
• Gesetzliche Pfl icht zur Fortbildung 
  (Honorarkürzungen vorbeugen).
• 125 Punkte in 5 Jahren.
• Jeder Zahnarzt hat seinen eigenen 
  5-Jahresfortbildungszyklus. 

Einreichen bei der Kammer
• 1 x innerhalb Ihres 5-Jahresfortbildungszyklus: Wann immer Sie möchten, es gibt keinen 
  festen Termin innerhalb des Zyklus.
• Formular downloaden auf -> zaek-hb.de/fortbildung/downloads.php und die Kurse 
  eintragen.
• Zertifi kate in Kopie beifügen.
• Innerhalb eines Zyklus 150 Punkte in 3 Jahren erreicht = zusätzliches Premiumzertifi kat.

© helix – fotolia.com

Mein erster 
5-Jahreszyklus:

01.07.2004 – 30.06.2009

Mein zweiter 
5-Jahreszyklus:

01.07.2009 – 30.06.2014

Mein erster 
5-Jahreszyklus:

22.08.2009 – 21.08.2014

Mein zweiter 
5-Jahreszyklus:

22.08.2014 – 21.08.2019
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9Praxisführung

Ihre Arbeitskraft ist Ihr Kapital. Schützen Sie es!
DocD’or – intelligenter Berufsunfähigkeitsschutz für Zahnärzte:

    Mehrfach ausgezeichneter Berufsunfähigkeits schutz für Zahnärzte, empfohlen von den großen Berufsverbänden

    Stark reduzierte Beiträge, exklusiv für Berufseinsteiger und Verbandsmitglieder

    Versicherung der zuletzt ausgeübten bzw. der angestrebten Tätigkeit, kein Verweis in einen anderen Beruf

    Volle Leistung bereits ab 50 % Berufsunfähigkeit

      Inklusive Altersvorsorge mit vielen individuellen Gestaltungsmöglichkeiten

Service-Center Bremen
Matthias Böhme 
Parkallee 30, 28209 Bremen
Telefon 04 21/6 26 59 20
Mobil 01 51/43 23 98 94
matthias.boehme@aerzte-finanz.de

DAZ21_143x103_DocDor_4c-SC Bremen_Boehme.indd   1 17.10.18   12:12

Zahnärztin B: 

„Ich bin zugelassen 
am 22.08.2009.“

?GO?GO??  ?z?z?Nr. 2320 GOZ – Wiederherstellen 
von Veneer, Krone und Co.

!GO z

Die Nr. 2320 GOZ ist berechnungsfähig für das Wiederherstellen (gleich welcher Art) eines nicht mehr 
funktiontüchtigen festsitzenden Zahnersatzes. 

Sie ist berechenbar je
•  Teilkrone,
•  Krone,
•  Brückenanker,
•  Brückenglied,
•  Veneer und
•  je Verblendung.

Das Wiederherstellen kann sowohl direkt als auch indirekt erfolgen. Ist eine Abformung notwendig, ist das Bestandteil 
der Leistung. Die Material- und Laborkosten sind gesondert berechnungsfähig.

Wofür kann die Nr. 2320 GOZ außerdem berechnet werden?
•  Wenn Sie formverändernde Maßnahmen an der Oberfl äche vornehmen, die dem Wiederherstellen der 
    Funktion dienen (sofern nicht die Nr. 4030 GOZ zum Ansatz kommt).
•  Sie verschließen nach Wiedereingliedern der implantatgetragenen Krone den Schraubenschacht, dann erfüllt   
   auch dieses den Leistungsinhalt. 

Das Wiedereingliedern der wiederhergestellten Teilkrone, Krone oder des Veneers ist Bestandteil der Nr. 2320 GOZ und 
kann nicht nach der Nr. 2310 GOZ berechnet werden. 

Anders verhält es sich, wenn mit der wiederherzustellenden Krone/Brückenanker oder Brückenglied weitere Kronen 
verbunden sind. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um einen weiteren Brückenanker oder ein  verblockte Einzelkrone 
handelt. In diesem Fall sind folgende GOZ Positionen zusätzlich berechenbar:

•  die Nr. 2310 GOZ bei verblockten Kronen,
• die Nr. 5110 GOZ bei weiteren Brückenankern. 

Hat sich die Krone oder der Brückenanker nicht selbst gelöst, ist für das Entfernen die Nr. 2290 GOZ berechnungsfähig.

Analogberechnung:
Wenn Sie eine vergleichbare Maßnahme an einer Einlagefüllung durchführen 
(Nrn. 2150–2170 GOZ), so können Sie dies analog nach § 6 Abs. 1 berechnen.

Achtung: Verblendungsreparaturen an herausnehmbarem Zahnersatz (Teleskopkronen) werden nach der Nr. 2310 GOZ 
berechnet. 
(bm)

© prodente
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Was war los im FIZ ?

04/2019 – 05/2019 04/2019 – 05/2019

Ricarda Schmidt – oder: Der steinige Weg zur 
ZMP

Ricarda Schmidt – 
geschafft ZMP II

Frau Schmidt hatte es nicht leicht: Ihre Lese-Rechtschreibschwäche beeinträchtigte sie während 
ihrer Ausbildung. Sie wurde gemobbt, blieb stark, wechselte die Praxis und wurde ZFA. 2016 
erfolgreicher Abschluss des BIPX-Kurses. Anmeldung zum ZMP II +III-Kurs. Doch kurz vor dem 
Start verlässt Ricarda der Mut: sie storniert ihre Anmeldung. Doch nach intensiver Beratung 
durch das FIZ stellt sich Frau Schmidt der Herausforderung und besteht die Prüfung zur ZMP II.

Warum wollten Sie unbedingt ZMP werden?

Seit meiner Ausbildung ist es mein Traum: Ich habe meine 
Kolleginnen oft bei der PZR unterstützt. Hat mir voll Spaß 
gemacht. Vor allem der Vorher–Nachher-Effekt.

Welche Erwartungen hatten Sie an den ZMP II-Kurs?

Natürlich war ich unsicher. Wie reagieren die anderen Teilnehmer auf 
meine Lese-Rechtschreibschwäche. Aber ich wurde wirklich sehr gut 
aufgenommen. Auch die Dozenten sind gut auf mich eingegangen. So 
haben sie meine Rückfragen immer geduldig beantwortet (lacht).

Hatten Sie Prüfungsangst?

Zuerst ja. Ich war richtig krank vor Aufregung. Deshalb habe ich auch einen Antrag auf 
Sonderprüfung gestellt. Aber nach der guten Vorbereitung und der Extra-Unterstützung 
durch das FIZ habe ich die Prüfung ganz regulär wie alle anderen gemacht. Und gleich 
beim ersten Mal bestanden (strahlt).beim ersten Mal bestanden 

Wie geht es nun berufl ich für Sie weiter?

Zum ZMP III-Kurs für 2020 habe ich mich bereits angemeldet. 
Mein Traum: später meine Patienten  in der Prophylaxe zu 
behandeln.

Interview:

Dank an Frau Ordemann (re) 
und das FIZ-Team

QZ–Änderung:
Sie haben als Moderator eines QZ die Möglichkeit, dass Sitzungszimmer 
der KZV kostenfrei zu nutzen. Ihren Raum buchen Sie ab sofort über uns.

Neue Ansprechpartnerin für Ihre QZ–Unterlagen ist Melanie Weidner 
0421 333 03-76, m.weidner@fi zaek-hb.de
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Kursangebote

Kurs-Nr. 

19037

27.04.2019, 10.00 – 16.00 Uhr
FIZ-Bremen      
Universitätsallee 25      
28359 Bremen
EUR 192,– © Printemps – fotolia.com

Erleben Sie eine kulinarische Reise durch Ihren Körper. Hören Sie, 
welch positive Wirkung eine vitalstoffreiche Ernährung u. a. auf Organe, 
Zellstoffwechsel, Nervensystem und sogar auf den Alterungsprozess  
hat. Sona Alkozei erklärt, warum die Wahl der richtigen Lebensmittel 
und eine bewusste gesunde Einstellung der Schlüssel zum persön-
lichen Wohlbefi nden und Erfolg ist! 

Mehr lesen sie auf unserer Website. 

Ernährung, Zahn und Organe – Von Omni, Veggi bis Vegan  

8 Punkte

Sie wollen mehr Sicherheit in der PZR? Oder Sie sind 
Wiedereinsteigerin und Ihre letzte durchgeführte PZR 
liegt schon etwas zurück?
Erfahren Sie von unserem Dozententeam alles, was 
Sie im praktischen Umgang mit der PZR schon immer 
wissen wollten. Je nach Teilnehmerzahl werden Sie 
von 2 –3 Dozenten begleitet. Holen Sie sich Tipps von 
Praktikern für Praktiker.

Die professionelle Zahnreinigung - der 3. Schritt – der Spezialkurs für Praktiker    

Kurs-Nr. 

19020 + 19021

Kurs-Nr. 19020 am 24.04.2019, 13.00 - 18.00 Uhr  
Kurs-Nr. 19021 am 26.04.2019, 13.00 - 18.00 Uhr   
FIZ-Bremen      
Buschhöhe 8      
28357 Bremen 
EUR 196,–

04/2019 – 05/2019

© womue – fotolia.com

FIZ-Bremen      
Universitätsallee 25      

© Printemps – fotolia.com

Sie wollen mehr Sicherheit in der PZR? Oder Sie sind 
Wiedereinsteigerin und Ihre letzte durchgeführte PZR 
liegt schon etwas zurück?
Erfahren Sie von unserem Dozententeam alles, was 
Sie im praktischen Umgang mit der PZR schon immer 
wissen wollten. Je nach Teilnehmerzahl werden Sie 
von 2 –3 Dozenten begleitet. Holen Sie sich Tipps von 
Praktikern für Praktiker.

© womue – fotolia.com

von 2 –3 Dozenten begleitet. Holen Sie sich Tipps von 

Kurs-Nr. 

19029

26.04.2019, 13.00 – 20.00 Uhr    
FIZ-Bremen       
Universitätsallee 25      
28359 Bremen
EUR 333,–

Kieferorthopädie: Die richtige Abrechnung - nach BEMA und GOZ-Grundlagen

8 Punkte

© Michael Tieck_fotolia.com

Lernen Sie die gesamte KFO-Abrechnung kennen – 
und zwar von Grund auf und Schritt für Schritt.
Sie wollen in dieses Spezialthema einsteigen oder ihre 
Kenntnisse auffrischen? Nutzen Sie das erworbene 
Wissen bei der Abrechnung bei gesetzlich Versicherten 
und bei Privatpatienten.

Röntgenaktualisierung – Sonderkurs - Zusatztermin

26.04.2019, 13.00 – 20.00 Uhr    
FIZ-Bremen       
Universitätsallee 25      

Kieferorthopädie: Die richtige Abrechnung - nach BEMA und GOZ-Grundlagen

Und die Zeit vergeht so schnell! Für viele 
ist es wieder soweit, die Fachkunde (ZÄ) 
oder die Kenntnisse (ZAH/ZFA) im Strahlen-
schutz zu aktualisieren.
Ein wichtiger Hinweis: Bitte erinnern Sie 
auch Ihre Kolleginnen und Kollegen, die sich 
in Mutterschutz bzw. Elternzeit befi nden.

Kurs-Nr. 

19905

04.05.2019
13.00 – 16.00 Uhr
FIZ-Universitätsallee 25      
28359 Bremen           
EUR 95,-

9 Punkte

FIZ-Universitätsallee 25      
28359 Bremen           
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12 Persönliches und Verschiedenes

04/2019 – 05/2019

Zu guter Letzt …

 

Steuerberatungsgesellschaft

Fachgerechte Steuerberatung für Zahnärzte:
0421 30 32 79-0

www.steuerberater-aerzte-bremen.de

Dünow Steuerberatungsgesellschaft  
Wachmannstraße 7  |  28209 Bremen
Telefon: 0421 30 32 79-0  
kontakt@duenow-steuerberatung.de

Jubiläen in den Praxen!
Die Zahnärztekammer gratuliert 
folgenden Jubilarinnen:

01.04.2019 Sabine Marquardt 
aus der Praxis Dr. Norbert Münz

04.01.2019 Saskia Heuer   
aus der Praxis Barbara Rings10

j ä h r i g e s
u b i l ä um

15
ä h r i g e s
u b i l ä um

01.03.2019 Katja Hennemann 
aus der Praxis Sztraka20

ä h r i g e s
u b i l ä um

01.03.2019 Claudia Boschen 
aus der Praxis Dr. Menke30

ä h r i g e s
J u b i l ä um

04.01.2019 Iris Richter   
aus der Praxis Barbara Ringsj ä h r i g e s

J u b i l ä um

15
j ä h r i g e s
J u b i l ä um

20
j ä h r i g e s
J u b i l ä um

30
j ä h r i g e s
J u b i l ä um

Fortbildungen Zahnärzte 
in der ZÄK,
6%

Fortbildungen 
Zahnärzte in der BU,
3%

Fortbildungen 
Team in der ZÄK,
28%

Fortbildungen 
Team in BHV, 
6%

Fortbildungen 
Team in der BU, 
1%

Fortbildungen ZFA  
in der ZÄK,

38%

Fortbildungen ZFA  
in BHV,

7%

Fortbildungen ZFA  
in der BU,

11%

besuchten 3.157 Kursteilnehmer unsere Seminare.

BU: unsere Dependance in der Buschhöhe
BHV: unsere Dependance in Bremerhaven
ZÄK: unsere Dependance in der Universitätsallee

01.04.2019 Sigrid Schwarz 
aus der Praxis Gelitschke45

j ä h r i g e s
J u b i l ä um


